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M ä d c h e n f ö r d e r u n g  
I n f o r m a t i k  a u s  d e r  P r a x i s

Begeisterung wecken –
und halten!
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• Grundlagen

• Gendergap

• Praxisbeispiele
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• Grundlagen

• Gendergap

• Praxisbeispiele
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• Lehrpläne Informatik 

= Puzzle mit großen Lücken

• Neu: Pflichtfach Informatik Jgst. 5/6

• Lücken vorher und nachher

• Angebote:

• Wahlpflichtbereich Jgst. 9/10

• „neu einsetzendes“ Fach in der 

Oberstufe

• Bis dahin aber: Großteil der 

interessierten Mädchen verloren

Grundlagen - Lehrpläne
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Grundlagen – „Medienkompetenzrahmen“
• In sechs Säulen werden die unterschiedlichen Kompetenzen „zur 

Entwicklung eines sicheren, kreativen und verantwortungsvollen 
Umgangs mit Medien“ dargestellt.

• Verpflichtende Umsetzung 
für alle Schulen in NRW.
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Grundlagen – „Medienkompetenzrahmen“
• Alte Wunschvorstellung, man könne informatische Grundkenntnisse 

doch (weil kostengünstig!) fächerintegriert vermitteln.

• Eventuell möglich für Säulen 1 – 5.

• Sechste Säule aber bildet den Kern der eigentlichen informatischen 
Grundkenntnisse und ist nicht fächerintegriert umsetzbar.
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Grundlagen – Pflichtfach Informatik

• Erfolg jahrelanger Bemühungen

• Geschenk für die Mädchen-
förderung

• Lehrkräfte-Rekrutierung wichtig

• Schulung von 
Bestandskräften

• Stärkung der Informatik-
Didaktik an Hochschulen

• Quereinstieg fördern
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„Es ist dringend vonnöten, [...] bereits in der 

Grundschule mit verpflichtendem 

Informatikunterricht zu beginnen und diesen in der 

weiterführenden Schule in einem Pflichtfach 

fortzusetzen, um damit dem Gendergap in 

Informatik ernsthaft begegnen zu können.“

Zitat GI im Rahmen der Verbändebeteiligung

Grundlagen – Pflichtfach Informatik
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• Grundlagen

• Gendergap

• Praxisbeispiele
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Gendergap 
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Gendergap

• Existenz immer wieder statistisch belegt.

• Geschlechterspezifische Unterschiede nicht auf genetische 
Faktoren zurückzuführen, sondern hängen von kulturellen 
Einstellungen und Erwartungshaltungen ab.

• Steine auf dem Weg der Mädchenförderung 
= Stereotypen und deren konstante Reproduktion
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source: https://gender2technik.de/stereotypes-in-technical-journalism/
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Gendergap – Stereotypenreproduktion 

• Repräsentationen in Medien, Schulbüchern, Werbung, 
Social Media

• Konnotation von Technik mit Männlichkeit  Einfluss auf die 
Erwartungshaltung und Berufswahl junger Frauen.

• Repräsentationen, denen Mädchen derzeit ausgesetzt sind 
Vergeschlechtlichung von Technik und Informatik

• Schule kämpft also gegen ein Bollwerk an, wenn es darum 
geht, für die Mädchenförderung Steine aus dem Weg zu 
räumen.
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Gendergap – Gefahren 
• OECD (2014): 

• „Es bedarf konzertierter Anstrengungen seitens der Eltern, 
Lehrkräfte, Politikverantwortlichen und meinungsbildenden Kräfte, 
um Jungen und Mädchen gleichermaßen in die Lage zu versetzen, 
ihr Potenzial voll auszuschöpfen und zum Wirtschaftswachstum und 
Wohlergehen ihrer Länder beizutragen.“

• Diklusion vs. Digital Divide 
• Diklusion = Digitalität und Inklusion

• Umfängliche Teilhabe an der digitalisierten Welt nur mit 
informatischen Grundkenntnissen möglich

• Ohne diese bleibt ein Teil der Gesellschaft digital unmündig zurück.
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Gendergap – Lösungen?  

„Othering“
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Gendergap – Lösungen?  

• „Othering“ und „Pinkifizierung“ keine 
dauerhafte Lösung

• Auch dadurch 
Stereotypenreproduktion

• Mädchenförderung Informatik: 
Dilemma zwischen Aufzeigen von 
Ungerechtigkeiten und Verstärken von 
Stereotypen
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Gendergap – Lösungen?  

• Stop fixing the women – fix the system!

• Keine Fokussierung auf vermeintliche 
Defizite von Mädchen sondern auf 
Veränderung des Systems

• Vorannahmen über Technik und 
Geschlecht thematisieren und infrage 
stellen

• Unreflektierte Monoedukation kein 
Allheilmittel
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Gendergap – Forderungen 

1. Repräsentation ohne Stereotypenreproduktion 
stattdessen Fokus auf Nutzen und gesellschaftliche Bedeutung

2. Kritische Reflexionskompetenz als informatische Fachkompetenz

3. Vorbilder – If she can see it, she can be it?

4. Gemeinschaft und Kollaboration

5. Selbstwirksamkeit und Erfolge

6. Kreativität und Gestalten

7. Verpflichtung
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• Grundlagen

• Gendergap

• Praxisbeispiele
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Praxisbeispiele – Grundsatz 

low floor

high ceiling

Low floor

High ceiling
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Einstieg hinderungsfrei und 
frei von technischen (=männlichen) 

Konnotationen gestalten

 Begeisterung wecken

HIGH CEILINGLOW FLOOR

Immense Potentiale der Mädchen und 
jungen Frauen ernst nehmen und in den 

Angeboten darstellen

 Begeisterung erhalten
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Bedeutet zum Beispiel:

• Pflichtfach Informatik in Klasse 5/6

• verpflichtende Teilnahme am Informatik-
Biber für alle unsere sechsten Klassen

• Inhalte, die leicht zu eigenen Erfolgen 
führen

• die wenig technisch (und damit männlich) 
konnotiert sind

• und bei denen aktive Gestaltung und 
Kreativität eine Grundvoraussetzung sind.

HIGH CEILINGLOW FLOOR

Bedeutet zum Beispiel:

• Nutzen und gesellschaftliche Bedeutung des 
informatischen Tuns herausstellen

• keine Beschränkung der Inhalte durch Pinkifizierung

• Gemeinschaft, die unterstützt und empowered, 
höhere Ziele zu erreichen

• Rollenvorbilder durch ältere Schülerinnen, die das 
„glass ceiling“ schon durchbrochen haben

• offene Aufgaben, um mit eigener Kreativität neue 
Horizonte zu erreichen
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• Beispiele:

• Namen animieren

• Grußkarte

• einfache Spiele

• Leichter, motivierender Einstieg (low floor) 

• Kreativität, schnelle Erfolge Motivation

• grenzenlose Möglichkeiten (high ceiling)

• ohne es technisch zu konnotieren, werden 

viele grundlegende Strukturen der 

Informatik vermittelt

Beispiel 1: 
Scratch in Klasse 5/6
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https://scratch.mit.edu/

Entwickeln

 Tutorials

SCRATCH GRUßKARTE

https://scratch.mit.edu/projects/743947618/

Einfaches Einstiegs-

beispiel für Klasse 5

(oder Primarstufe)

 „Schau hinein“

Programmcode

Projektidee: AppCamps

ANIMIERE DEINEN NAMEN
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https://scratch.mit.edu/projects/742871139

SPIEL ZAUBERWALD 2

https://scratch.mit.edu/projects/745045541/

SPIEL ZAUBERWALD 1

o low floor
o Kreativität, ohne pinkifizierte

Einschränkung
o high (!) ceiling
Projektidee: AppCamps
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• Zukunft durch Innovation (zdi)

• größtes MINT-Netzwerk Europas 

• eines der Fokusthemen: 

Mädchenförderung

• Wettbewerb: zdi Robot-Performance

• Teamwork

• Kreativität

• Geschichte erzählen

• Gesellschaftliche Bedeutung!

Beispiel 2: 
zdi Robot-Performance Wettbewerb
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Gewinnerinnen des zdi
Wettbewerbs

• Wichtig für die Mädchen waren:
Kollaboration, Gemeinschaft, Kreativität, 
Verantwortung, Selbstwirksamkeit, und 
Motivation durch Erfolg

(Bilder aus Datenschutzgründen entfernt)
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• Bildungsinitiative des Fraunhofer-Instituts 

für Intelligente Analyse- und 

Informationssysteme

• mehr Kinder und Jugendliche für Inhalte 

und Möglichkeiten der Technik und 

Naturwissenschaften begeistern

• Mädchen und Jungen in gendergerechten 

Roberta-Kursen

• Vermeidung des „Othering“

• gleichwertige Teilhabe durch 

mind. 50%-Quote

Beispiel 3: 
Roberta – Lernen mit Robotern 
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Open Roberta Lab

• unterschiedlichste Hardware 
(vor allem educational robotics)

• graphische blockbasierte 
Programmiersprache NEPO

• auch hier: low floor, 
high(!) ceiling

• Nutzen auch für höhere 
Jahrgangsstufen: Anknüpfen an 
Bekanntes = niedrigere 
Hemmschwelle; Übergang zu 
textbasierter Programmierung 
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Weitere außerschulische Beispiele

• girls@BWINF
Camps und Community Angebote, Schulpreise

• Cybermentor
Deutschlands größtes Online-Mentoring-Programm für 
Mädchen in MINT

• Girls for innovation
Kölner MINT-Stipendium für Schülerinnen – einjähriges individuelles 
Förderprogramm für Mädchen von Kölner Schulen

• Technovation Girls Germany
Mädchen im Alter zwischen 10 und 18 Jahren finden bei Technovation Girls 
Germany mit Hilfe von selbstentwickelten Apps Lösungen für soziale und 
ökologische Herausforderungen in ihrer Lebenswelt
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• Gendergap

• Praxisbeispiele
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Quellen:
https://nexusinstitut.de/studie-wie-mehr-maedchen-fuer-it-jobs-zu-begeistern-sind/
https://gi.de/fileadmin/GI/Allgemein/PDF/Studie_Maedchen_in_der_Informatik_202
2-06.pdf
https://gender2technik.de/maedchenfoerderung_im_it-bereich/
https://www.shetransformsit.org/
https://www.gender-blog.de/beitrag/frauenfoerderung-in-der-informatik
https://fixing-it.net/
https://www.heise.de/newsticker/meldung/Statistisch-gesehen-Frauenanteil-in-IT-
Faechern-steigt-nur-langsam-3653801.html
https://informatiklehrerin.gi.de/
https://zdi-portal.de/maedchenfoerderung/
https://www.cybermentor.de/
https://www.girlsforinnovation.koeln/
https://www.technovationchallenge.de/
https://bwinf.de/girls/
https://www.roberta-home.de
https://appcamps.de/
https://scratch.mit.edu
https://pixabay.com/de/
https://pixabay.com/de/users/stocksnap-894430/
https://pixabay.com/de/users/zapculture-17422764/
https://pixabay.com/de/users/lmoonlight-236255/


